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DER UNFREI U M 0 R IN DER

GAZETTE
DAS ENGLISCHE VOLK STEHT AUF PEN ZEHEN und gibt sein Äusserstes

her, denn es hat verstanden, um was es geht, und es vertraut der Wirtschaftspolitik

seiner Regierung. Lasten sind leichter zu tragen, wenn sie gerecht
verteilt sind.

Kollektive Ballettschule l

-* A'AimuiÄ Thomas -i. uiamausches Flugzeugunglück in England Düsen- und Riesea-Plk.
- Was der Mensch aushalten kann Tennis. Leichtathletik, Pferderennen

"

i'^^mm^mrWmmt'^tmrimmix Paris und In einer Sonder-Ausgabe :

Die Hochzeit von Ali Khan mit Rita Hayworth
Der Lärm dieser Hochzeit war allerdings schwer auszuhalten!

Teilnehmerkosten :
Es werden Karten zu Fr. 6. für das Mittagessen ausgegeben. In
diesem Preis ist der Bedienungs^Zuschlag inbegriffen, nicht aber die
Konsumation.

Hoffetli darf mer wenigschtens dra schmücke!

Kaninchen- und

Betlüceiziicnteryerein

BeliüoeiQruDpe

Treffpunkt: 158

Sonntag, den 16. Jan. 1949

morgens 9 CJhr

bei der Glashalle Brander
in Niedergösgen. Kommt
alle!

Der Geflügelobmann.
Hahn am Korbe?!

Gesucht per sofort aushilfsweise junges, grossei
hübsches

Mannequin
Grösse 40 cm, Taille 60 cm, Hüfte 96 cm.

Modeschau im Abnormitätenkabinett!

Gesucht einige

Serviertöehfer
für die Springkonkurrenz

Flach- oder Hindernis-Rennen?

ÄrcHjIingen. 31 m Ä r cit i Ii n g e r ïo r. 0
äluf ber bcittfdicu sSo&eitfecfeitc fjcrrfdjtc lonbrenb
beiben isfiiioittagcit bic retnfte Situation uon
Srcmbett. 9U(e Letten in Sinbmt, grtcbridj§fja*
fen, âRcersbnrn, ITcbcrlinrjcn «fto. luarcn übn--.
füllt, man nuifttc bic Sente &té tnS Safcmertnl
fjtncinpfnäiercn. Slber auch am firatglinger £oü

Urahne, Großmutter, Mutter und Kind?!

Der Film bietet Ihnen schöne Naturaufnahmen und
sprudelnde Fröhlichkeit, umwogen von arztlichen
Wiener-Melodien. i0&«

Kommen auch Sie
su diesem Rendezvous froher Laune II!

Z.B.: Ich bin der Dr. Eisenbart!

(Es gehört 311 ben Slufgaben bes Staates, [eine
Bürger »or ©efahten au Idiirmen. fingen äuftere
Gicnerfieit fmjifat h« gjrmrj.- im 3nnern regelt let
uns étrte hochcntmttfelte ©efetjgeburtg bas 3uiam=

Ein ausgesprochener Antimilitaristl

FC tragen wird. Der Milan AC will ebenfalls
weitere Verstärkungen aus dem Ausland holen.
Das Komiteemit^lied Busini befindet sich
augenblicklich in Wein""' um mit den österreichischen
Internationalen Stojaspal und Happel zu
verhandeln.

Besser als <in Spiritus*!

©runöiätjtirh hat ber Wrocitnehmer bem 'Arbeit;
fleber rsähieno ber fetten ben pollen ü 0 !¦ n ;,u
iflhlcn. Stlioen bte Verpflegung ober anbete "Jfatutai;

Das fehlte noch!!!

©ebutt im S ch n e 1 1 3 u g 21m oergangentn
Sonntagnadjmittag fuhr eine grau in 33egleitung ihres
SJcannes oom Serner Oberlanb nad) bet 23unbesftabt, um
bort im grauenfpttal bie Slnhunft iljres oierten Äinbes 311

erroarten. Unmittelbar nad) bem (Eintreffen bes 3u0es in
Sern oolbjog fid) jebod) bte ©eburt fdjon oorseitig, roobei
Sanitätsmannfchaft unb Safynperfonal bte nötige £>ilfe Iei=
fteten. î)as GSjepaar rourbe bann mit einem allerbings et»

toas 311 früh erfdjtenenen Xödjterchen, aber alle sufammen
roohlbefjalten, ins Spital oerbracht.

Auch der Vater scheint glimpflich davon gekommen zu sein!

Manche Kinder verdaten Kuhmilch viel schwerer als die
Miitterbrust. : in diesem balle ist es angezeigt,

Früh übt sich, was ein Menschenfresser werden will!

ftücfe tragen bie 3ahr3ahJen 1931, 1932, 1933, 1935 unb
1940.

^erfonen, bte joldjc falfd)en <32Tün3en herftellen, lrera
ben gebeten, fich unbs^üglich, beim näcrjften ^oU^tpoften
31t melben.

Eine Glanz-Idee!!!

Gegen Erbrechen bei
Reisekrankheit

PickiifiB i 18 + 20 Tillittii
il iiatieku irkllllitli

tmio i c rrirriKoi/sctwii

Jpüüfd^c junge Torbtcr

22 Jahr« alt, reform., mit 10 OOO Fr.
Barvermögen und 90 000 Fr. Anwartschaft,
wünscht Eheverbindung mit gebildetem
Herrn in guter Position. Arzt, Zahnarzt
oder Tnp-enietir his 4ft iTfthrfn sehr an-
genehm. Ausführliche Bildzuschriften
erbeten unter Ohl«

Nachher geht jedenfalls der
Teufel los!!

Burgermeisierli
Apéritif anisé
Im schwarzen

Kaffee
ganz herrlich!

E.Meyer Basel Güterstrafje 146
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